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siivdherifdyen Rathesd jum Bolke wihrend ber Reformationdzeit, Man
ficht, Regivung und BVolf find bei dom grofen Werfe dDer Neforma:
tion Paud in Haud gegangen, Nidhtd wurde vom Nathe angeoronet
ober in Bollziehung gefeist, ohue daf die Stimmung des Bolfed iibev
bie Menerung vorher gepriift und vernommen worben wave, AUnbders
feitd fam Das BolE bem NRathe in allen feinen Anorduuugen it
treuem Gehovfam entgegen, denfelben in guten und bifen Tagen {eiz
ned DVeiftanded mit Leib und Gut uud Biut in alter treuherziger
MWeife verfidherud., Soldhe anfdyauliche und evgreifende Gemiilde
gegenfeitiger Cinfradyt Edumen Dei den Lefern im Bolfe nur wohl-
thitig wirken und fie aufmertfam machen auf das, wad ein Jeder in
Seiten evnfier Crefgniffc BolE und NRegivung gegenitber zu hHhun
fbuldig ift. x.

Sonderbare Crinnerungen und nerfiviirdige Lebendfabrien
DeS Csafob Bivver vou Luthern, Kanfton Lugern, dev
in feinem voierten Lebensjahre an Oen Kinderblattern ganlich
blind gewnrden, Nady Oed blinden Maunes eigenen Wngaben
gefrenlidhy davgefteflt uud mit einigen crbaulichyen Befradytungen
und fchypnen Liedern eviwveitert von H. Nageli, Sebundavlehrer,
Biividy , gevruct bei Ovell, Fifli und Comp, XII 1, 21 &,
(ZTafdyenformat.)

Das vorlicgende, fehy artige Schriftdhen it mit cinem Vorworte
voit Peregrinusd (Sdyery) ind Pubiifum eingefihrt worden, Diefer
Name bitvgt Dafity, daff Dem Wolke in dicfer Scyvift nur Sefundesd
und Belehrended Ddavgebofen wivd, IWBivElich cntfpricht dev Juhalt
audy vbllin den Grwarvtungen, tweldye man von demfelben hegt. Sn
30 Kapiteln eryahlt dev blinde Bivver fein merbwiirdiged Leben, von
Dem Jeitpunfie feiner Grblindung an bid auf die Jeit, da ev, von
allen Mitteln der Selbiterhaltung entbldft, auf dDen Gedanken gevith,
purdy aufirhandel mit Bolidfdhyriften und durd) die Herausgabe
feiner Lebensbefdyveibung fidy fo viel ju evwerben, Daff ev aud dem
Gewinnt die CSrrichtung ciner Werktitte filv Hanbavbeiten DLewerk:
fielligen Fann, Ob ev feine Abficht cvveicht Hat, wiffen wiv nidht;
fo viel aber wiffen wiv, dafi die vorliegende Schvift cine vedt lefens:
werthe BolEdfchrift gemannt werden darf, LWenn dasd Leben cines
duvdy befondere Scyictfale feltfam betvoffenen Denfdyen fity den Lefers
Freid fmmerhin fdhyon von Snteveffe ift, fo iff dad Leben cined duvch
vegen Untevnehmungdgeift ausgeseichneten Blinden qewif efn wiirdi-
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qer Gegenftand ciner gut gefdyviebenen Bolfd{dyvift. Wie viele BVoy=
urtheile walten bei den Sebhenden itber den Suftand der Blindheite
MWie verfehrt und unprattifd) wivd dem Blinden in vovEomwmenden
Faltenw , wo er Rath und IThat bedarf, nidyt an die Hand gegan:
gen? Cin Sdyriftdyen foldyer AUvt it alfo gany geeignet, iiber Die
Veuvtheilung vou BVlinden und ihre Behandlung im Bolke vidhtigeve
Unfichten und niiplidye Belehrungen zu verbreiten. Dazu dienen im
vorliegenden TWevElein die Eradhlungen von den Sdyictfalen Bivrer’s
fiberhaupt s Dazu uiipt aber in gang befoudever LWeife das BVorwort
Ded in Beobachtung und Behandlung von Blinden erfahrenen Herrn
Berfafferd, fo wie die Kapitel 29 und 30, weldye fpeyielle Regeln und
Audentungen fitv die Beurtheilung ded Suftanded dev Blindheit geben.
Wenn man mit YuimevEfamEeit diefed Scyviftdyen durdyliest, fo wiinfdyf
man  wmvillBiclidy, daf ed namentlid) in den niedeven Klaffen ded
Wolked, filv welche ed feiner Spracdhe und AUnlage nacdy eigentlidy be-
vechuet gu fein fdhyeint, feinen Refevtreid finbet; da wird ed Nupen
ftiften. Die dem Sdyriftchen beigegebenen Lieder bilden cine danfend-
werthe Bugabe.

Wie die arme Gertrud ihre Kinder leiblich nnd geiftlich
(geiftig?) erzog. Bon Guftay Rievig. Swidau, Berlag dev
Richter’fdyen Budyhandlung. 1841, 136 &, 8. (Drudy. qeb, 1 Fv.;
Mafchinenpap. geb. 132 BB.)

Vater RNichard pder Bete nud arbeite, Cine Cryahlung sunddyft
fiiv Qandleute. Von Kavl [uliug Kell , Reftor an der Biivger-
fchule in Kivdhberg. Swiday, Eigenthinr ded BVeveines jur Vey-
breitung von Bolkschriften, 1844, 146 &. 8. (brofd). 9 B;.)

Ref. muf {idy suvdrdevit ent{dyuldigen, daff er die beiden genanu:=
ten Schriften nidyt friiher Dbefprochen BHaf; grdfere Unhaufung von
Gefdydften vevhindevte ibu davan. Nady diefer Fuvzen BVorbemerfung
gehet wiv zu unferer Aufgabe felbit iibev.

Die arme Gertvud wav mit einem Manver verheivathet, Die
Ghe wav cinige Jahre vedht glitclid)y und ihve Frudyt beftand in
pier Kinbern, die der WBatev fammt Dder trewen Mutter mit dem
Grwerh feined Hanbwerfed redlich erndbrie, Daun aber ergab fidy
perfelbe, vou einem Kamevaden verfiithrt, dem Spiele und Brannt:
weintrinfen, und wurde fdynell ein liebelofer Gatte und Bater, Eins
mal tranf er fdhou in dev Frithe, fie! dann vou einem RNeuban hevab
und ftarb uody an demfelben Tage, Gevtvud, die firr ihren und ihrev



	Sonderbare Erinnerungen und merkwürdige Lebensfahrten des Jakob Birrer von Luthern, Kanton Luzern [...]

